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THEMA: VON SUPERSTARS ZUM LONG-TAIL? EINE EMPIRISCHE ANALYSE 

DER MUSIKNACHFRAGE ÜBER DOWNLOAD- UND STREAMING-SERVICES 

Durch den Wegfall von Barrieren im Hinblick auf Lagerung und Distribution können digitale 

Anbieter auch weniger nachgefragte Nischenprodukte anbieten (sog. „Long Tail“). Nach 

theoretischen Überlegungen von Anderson (2006) stellt die Summe der Nischenprodukte im 

digitalen Umfeld einen bedeutenden Umsatzbeitrag dar, auch wenn der Umsatzbeitrag der 

einzelnen Produkte gering ist. Die empirische Forschung konnte bisher allerdings keinen 

Nachweis für die Existenz des Long Tail Effektes liefern. Vielmehr scheint sich die Nachfrage 

über Download-Services (z.B. iTunes) immer stärker auf wenige Hitprodukte zu 

konzentrieren (sog. Superstar Effekt). Mittels Empfehlungsmechanismen (z.B. Playlisten) 

versuchen Musikunternehmen die Nachfrage über Streaming-Services (z.B. Spotify) gezielt 

zu diversifizieren. Das Ziel der Arbeit ist es, in einem ersten Schritt die Konzentration der 

Nachfrage nach Musikprodukten auf Basis von Chart-Daten zu messen und das Ausmaß der 

Konzentration zwischen Download-Services und Streaming-Services zu vergleichen. In 

einem weiteren Schritt soll mittels einer Regressionsanalyse untersucht werden, welche 

Faktoren (z.B. Künstlereigenschaften, Songcharakteristiken) mögliche Unterschiede in der 

Nachfragestruktur zwischen Streaming-Services und Download-basierten Angeboten 

erklären können. Da die Analyse mittels der statistischen Software R erfolgt, ist ein gewisses 

technisch-mathematisches Verständnis Voraussetzung für die Bearbeitung des Themas.            
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